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Zusammenfassung

Die  Bundesvertretung  der  Medizinstudierenden  in  Deutschland  (bvmd)  e.V.

begrüßt  den  Gesetzesentwurf  des  Bundesrats(1),  nach  dem  orale

Notfallkontrazeptiva auf Basis von Levonorgestrel von der Rezeptpflicht enthoben

werden sollen. 

Die Effektivität der “Pille Danach” korreliert negativ mit der Zeitspanne zwischen

Koitus und Einnahme des Medikamentes. Um unerwünschte Schwangerschaften

zu vermeiden und die Rate der Schwangerschaftsabbrüche zu verringern, ist es

daher essentiell den Patientinnen einen schnellen und unkomplizierten Zugang zu

diesem Medikament zu ermöglichen. 

Einleitung

Am 05.07.2013 hat der Bundesrat die Bundesregierung dazu aufgefordert,  die

Arzneimittelverschreibungsverordnung zu ändern und die Verschreibungspflicht

für  orale  Notfallkontrazeptiva  auf  Basis  des  Wirkstoffes  Levonorgestrel

aufzuheben.  Die  rezeptfreie  Abgabe  von  Levonorgestrel  ist  in  fast  allen

europäischen  Ländern  üblich.  Die  Thematik  erhielt  im  Jahr  2013  besondere

Aufmerksamkeit aufgrund eines Falles aus Köln(2), welcher verdeutlicht, dass die

Abgabe von Notfallkontrazeptiva aus ethischen Gründen verweigert werden kann

und  betroffene  Patientinnen  dadurch  in  ihrer  Entscheidung  zu  verhüten

eingeschränkt werden.
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Haupttext

Immer wieder kommt es in Deutschland zu unerwünschten Schwangerschaften

und einige davon enden in einem Abbruch. Dieser stellt nicht nur eine physische

und  auch  psychische  Belastung  für  die  Patientinnen  dar,  sondern  auch  eine

finanzielle. Durch eine frühzeitige Einnahme eines Notfallkontrazeptivums können

diese Belastungen den Patientinnen erspart werden.(3) Zum jetzigen Zeitpunkt

sind alle Medikamente dieser Art rezeptpflichtig und nur über den Gang zum Arzt

oder  den  Besuch  einer  Notaufnahme  zu  erhalten.  Beides  stellt  für  die

Patientinnen eine Hürde dar, da es einerseits mit größerem Aufwand verbunden

ist  und  die  Patientinnen  sich  andererseits  in  eine   unter  Umständen

schambelastete  Situation  begeben  müssen.  Außerdem  ist  auch  dann  nicht

sichergestellt  ist,  dass  die  Patientin  Zugriff  auf  das  erwünschte  Medikament

erhält. Zusätzlich ist eine zeitliche Verzögerung möglich, da es an Wochenenden

und Feiertagen oder in ländlichen Gebieten zu Versorgungsengpässen kommen

kann. Dies verschlechtert die medizinische Wirkung der Notfallkontrazeptiva.

Bei  der  rezeptfreien  Abgabe  von  Notfallkontrazeptiva   muss  eine

Verschlechterung  des  Gesundheitszustandes  der  Patientinnen  durch

unerwünschte Arzneimittelwirkungen des Medikamentes ausgeschlossen werden.

Ein  geeignetes  und  bisher  umfassend  getestetes  Präparat  ist  Levonorgestrel.

Levonorgestrel  ist  auch  in  hoher  Dosierung  nicht  toxisch,  hat  sehr  geringe

unerwünschte  Arzneimittelwirkungen und  wirkt  nicht  teratogen.  Weiterhin

konnten Studien aus  den USA zeigen,  dass  sich bei  rezeptfreier  Abgabe des

Medikamentes das Verhütungsverhalten der Bevölkerung nicht ändert und die

Prävalenz  von  Geschlechtskrankheiten  gleich  bleibt  (4).  Präparate  mit  dem

Wirkstoff  Levonorgestrel  können nach aktuellem Stand der Wissenschaft nicht

zum Schwangerschaftsabbruch (5) verwendet werden.
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Allerdings ist das Präparat umso wirkungsvoller je schneller es nach dem Koitus

eingenommen wird. Dies bedeutet für die Patientinnen, dass sie das Präparat

möglichst schnell erhalten müssen. Die Besorgung eines Rezeptes und das damit

verbundene Aufsuchen einer Notaufnahme oder eines niedergelassenen Arztes

und die damit verbundene Wartezeit kosten die Patientinnen -die möglicherweise

entscheidenden-  Stunden.  Levonorgestrel  wirkt,  indem  es  den  Spiegel  des

Hormons LH moduliert  und den Eisprung verzögert oder verhindert.  Mögliche

weitere Wirkmechanismen des Medikamentes werden in der wissenschaftlichen

Literatur  diskutiert  und  sind  zum  Teil  noch  nicht  ganz  erforscht  (6).  Auch

sogenannte “post fertilization effects” wurden postuliert (7) - insbesondere eine

implantationshemmende Wirkung, welche sogar auf  den Beipackzetteln (8)(9)

mancher  internationaler  Produkte  beschrieben  wird.  Die  klinische  Bedeutung

solcher Effekte wird im Konsensus neuerer wissenschaftlicher Literatur allerdings

verneint  oder  stark  angezweifelt  (10)(11)(12)(13)(14)(15)(16).  Levonorgestrel

wirkt somit nach aktuellem Stand der Wissenschaft, bevor es überhaupt zu einer

Befruchtung  kommt;  Ethische  Diskussionen  zur  Abgabe  des  Medikamentes

müssen diesem Umstand Rechnung tragen.

Zu bekannten unerwünschten Arzneimittelwirkungen von Levonorgestrel gehören

Übelkeit,  Bauchschmerzen,  Müdigkeit,  Kopfschmerzen,  Schwindel,  veränderte

Menstruationsblutungen und Diarrhoe. Hierbei ist anzumerken, dass weniger als

5%  aller  Anwenderinnen  über  eine  oder  mehrere  Beschwerden  geklagt

haben(18).  Die  zunächst  nachvollziehbare  Sorge,  Patientinnen  würden  bei

rezeptfreier Verfügbarkeit der “Pille Danach” ihr Verhütungsverhalten ändern, hat

sich als unberechtigt erwiesen: Die meisten Patientinnen haben einen geregelten

Verhütungsablauf und nutzen Notfallkontrazeptiva in der Tat nur in Notfällen(19).

In  diesen  Fällen  allerdings  ist  es  essentiell,  dass  die  Patientinnen  schnellen

Zugriff  auf  adäquate  Medikation  haben,  da  beispielsweise  die  Wirkung  von

Levonorgestrel mit verstreichender Zeit abnimmt(20).
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Insbesondere im Falle besonders belastender Ereignisse wie Vergewaltigungen ist

es  wichtig,  den  Patientinnen  durch  einen  schnellen  Zugang  zu

Notfallkontrazeptiva die  Möglichkeit  zu geben, eine potentiell  traumatisierende

Schwangerschaft abzuwenden, wovon aber die Empfehlung zur gynäkologischen

Konsultation nicht eingeschränkt werden soll.  Einige Ärzte und Krankenhäuser

verweigern allerdings aus ethischen Gründen generell eine Verschreibung solcher

Medikamente. Die bvmd sieht das Wohl und das Recht auf Selbstbestimmung der

Patientinnen hier  klar  im Vordergrund und fordert  das  Bundesministerium für

Gesundheit   dazu  auf,  eine  rezeptfreie  Abgabe  von  Notfallkontrazeptiva  zu

ermöglichen.

Des Weiteren ist nach der Rezeptfreigabe von Notfallkontrazeptiva ein Rückgang

von  Schwangerschaftsabbrüchen  zu  erwarten(21).  Patientinnen,  die  nicht

schwanger  werden  möchten  und  daher  möglicherweise  den  Abbruch  einer

Schwangerschaft anstrebten, würde durch eine einfach zu erhaltene Medikation

geholfen, bevor es zu einer Befruchtung kommt. Die Einnahme eines solchen

Präparates ist sowohl psychisch als auch physisch weit weniger beeinträchtigend

als ein Schwangerschaftsabbruch.

Aus den genannten Gründen teilt die bvmd die Auffassung des Bundesrates, von

ProFamilia  (22)  sowie  28  anderer  europäischer  Regierungen  (22,23),  dass

Notfallkontrazeptiva  auf  Basis  von  Levonorgestrel  rezeptfrei  erhältlich  sein

müssen.
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Die Abgabe dieser Präparate muss weiterhin durch Apotheker erfolgen und darf

nur  nach  ausführlicher  Beratung  geschehen.  Mit  Herausgabe  des  Präparates

müssen  darüber  hinaus  alle  notwendigen  Informationen  zum  Produkt,  zu

unerwünschten Arzneimittelwirkungen und Interaktionen mit anderen Produkten,

zu  alternativen  Behandlungsmöglichkeiten  durch  einen  Arzt  sowie  zu

Verhütungsmethoden und deren Vor- und Nachteile mitgeliefert werden. 
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